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Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 08.07.2011 das Gesetz zur Änderung des Infekti-
onsschutzgesetzes und weiterer Gesetze verabschiedet, obwohl die Ausschüsse dem 
Bundesrat die Einberufung des Vermittlungsausschusses empfohlen hatte. 

Das Gesetz ist hinsichtlich seines Artikels 6 für die Sozialhilfe von Bedeutung, da es Ände-
rungen des SGB XI enthält. Vor allem wird auf Änderungen in § 115 verwiesen. Nach der 
Änderung im Abs. 1a Satz 9 ff. sind die Vereinbarungen über die Kriterien der Veröffentli-
chung an den medizinisch-pflegefachlichen Fortschritt anzupassen. Kommt danach inner-
halb von 6 Monaten ab schriftlicher Aufforderung eines Vereinbarungspartners zu Ver-
handlungen eine einvernehmliche Einigung nicht zustande, kann jeder Vertragspartner die 
Schiedsstelle nach § 113 b anrufen.  

Danach muss jetzt über die Aktualisierung bzw. Neufassung der getroffenen Vereinbarung 
verhandelt werden, wenn ein Vereinbarungspartner dies verlangt. 
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Die Regelung war zwischen Bund und Ländern umstritten. Die zuständigen Ausschüsse 
des Bundesrates hatten deshalb dem Bundesrat empfohlen, den Vermittlungsausschuss 
anzurufen mit dem Ziel, dass die Bundesregierung die Kriterien der Veröffentlichung ein-
schließlich der Bewertungssystematik auf der Grundlage der aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnisse durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates bestimmt, wenn 
innerhalb von 3 Monaten nach schriftlicher Aufforderung eines Vereinbarungspartners zu 
Verhandlungen eine einvernehmliche Einigung nicht zustande kommt. 

Durch die Nichtanrufung des Vermittlungsausschusses bleibt es jedoch nunmehr bei der 
Schiedsstellenlösung.  

Art. 6 des Gesetzes trifft am Tag nach der Verkündigung in Kraft, über welche ich Sie zum 
gegebenen Zeitpunkt informieren werde. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Matthias Krömer 


